
30. Oktober 2011 Service16 www.blizzaktuell.de

Schwungvoll 
Einen stimmungsvollen Start in
die staade Zeit serviert
„Swinging Christmas“. Der
weihnachtliche Konzertabend
lockt am 24. November
(Einlass: 18.30 Uhr) im
Barbinger Rathaussaal.

Der besinnliche Mix aus ameri-
kanischen Christmas-Songs und
deutschen Weihnachts-Liedern
stimmt optimal auf die Advents-
zeit ein. Am Klavier: Max Greger

jun. Unterstützt wird der Sohn
des legendären Bandleaders Max
Greger von Manfred Achter (Gi-
tarre und Gesang), Markus Schle-
sag (Kontrabass) und Matthias
Rosenbauer (Schlagzeug). Wer
sich also diesen hundertprozenti-
gen kalorienfreien Leckerbissen
nicht entgehen lassen will, sollte
schnell zugreifen, denn die Kar-
tenanzahl ist begrenzt. Sie gibt’s
bei folgenden Vorverkaufsstellen
(12 Euro): MZ-Pavillon im DEZ
(zzgl. VVK-Gebühr), Hotel am
Gärtnerplatz (Neutraubling) und
Reisebüro Betz (Barbing).

Die etwas 
andere Party 
Schnell, effektiv und mit viel
Spaß neue Geschäftskontakte
knüpfen. Die Wirtschafts-
junioren feiern am 10.
November ihre fünfte
Regensburger Speed-
Networking-Party im
Audizentrum Regensburg
(Nordgaustraße 5).

Wie’s funktioniert, erklärt Or-
ganisationsleiter Ulrich Fre-
muth: „Vier Leute sitzen in ei-
nem Auto. Reihum hat jeder
zwei Minuten, um sich und sein
Unternehmen den anderen vor-
zustellen.“ Knapp und prägnant
lernen die Gäste bei diesem

Vorstellungsspiel auf diese Wei-
se 30 bis 40 verschiedene Leu-
te kennen. Denn nach jeder
Runde mischen sich die Autoin-
sassen wieder komplett neu.
„Persönliche Kontakte sind die
Grundlage erfolgreicher Ge-
schäftsverbindungen“, sagt WJ-
Kreissprecher Christian Omon-
sky. Das anschließende Buffet
bietet die Möglichkeit, Gesprä-
che weiter zu vertiefen. Lustiges
Highlight: coole Blitzportraits
der Gäste von Showzeichner To-
ny Kobler. Obendrauf gibt’s ein
Gewinnspiel: Wer auf der
Speed-Networking-Party die
meisten Visitenkarten ergattert,
bekommt vom Audi Zentrum ei-
nen tollen Gewinn. Lust bekom-
men? Dann unbedingt voran-
melden: www.wj-regensburg.de.
Die Teilnehmerzahl ist auf 100
begrenzt. 

Auf einen Blick
Ab sofort gibt’s die nagelneue
Ausgabe von „Regensburg
erleben!“ Die Erfolgs-
Broschüre der Werbe-
gemeinschaft Regensburg
(WGR) kommt auch zum 30.
Jubiläum superfrisch daher. Auf
84 Seiten ist alles Wissenswerte
über das Welterbe übersichtlich
zusammengefasst.

Regensburg hat’s in sich: rund
1.400 Geschäfte, mehr als 400
Restaurants, Hotels, Wirtshäuser,
Bars, Cafés und Discos zählt die
Domstadt. Damit bei diesem Me-
ga-Angebot keiner den Überblick
verliert, sind alle Betriebe in Ka-
tegorien sortiert. Seit 15 Jahren
präsentiert die Werbegemein-

schaft zweimal jährlich die Bro-
schüre. Garniert wird „Regens-
burg erleben“ mit Infos über kul-
turelle Highlights, Stadtplänen,
einer Liste aller Parkmöglichkei-
ten und einem Bus-Plan. Ein
Plus für alle Touristen: Die wich-
tigsten Infos serviert das Mul-
tiheft sogar auf Englisch.
An der Jubiläumsausga-
be hat sich erstmals
auch das Stadtmarke-
ting beteiligt. „Diese Zu-
sammenarbeit hat es
uns ermöglicht, die Auf-
lage von 30.000 auf
40.000 Exemplare zu stei-
gern“, freut sich Thomas
Zink, stellvertretender Vor-
sitzender der WGR und Ge-
schäftsführer vom DEZ. Wer
sich „Regensburg erleben“
sichern will, kann sich bei
Mitgliedern, Inserenten und

der Regensburger Tourist-Infor-
mation kostenlos ein Exemplar
sichern.

Entspannt in 
den Winter
Ruhe, Erholung und
Entspannung während der
kalten Tage: Nhamjai Thai
Massagen (Grasgasse 8) hat die
perfekten Wohlfühl-Angebote
parat. Vor allem donnerstags
sind echte Preisknüller drin. 

Wie wär’s mit einer einstündi-
gen Thai-Massage für schlappe
30 Euro? Eine Öl-Massage (60
Minuten) gibt’s für 35 Euro. Wer
sich Luxus pur gönnen möchte,
bucht eine Vier-Hände-Massage
(60 Minuten) mit gleich zwei
Therapeuten für nur 70 Euro.
Noch nie bei einer traditionellen
Thai-Massage gewesen? Dann
kommt das Angebot zum „Wohl-
fühlen & Kennenlernen“ (15 Euro)
gerade recht. Übrigens: Ehepaare
und Gruppen ab zwei Personen
kommen die ganze Woche über
supergünstig weg. Denn für sie
gibt’s einen Preisnachlass von
fünf Prozent auf alle Behandlun-

gen, z. B. auf Hot-Stone-Massa-
gen, thailändische Fußreflexzo-
nen-Massagen oder Aroma-
Ganzkörper-Massagen. Familien
sollten sich im Winter den Sonn-
tag dick im Kalender einkringeln:
vom 6. November bis 18. Dezem-
ber lockt das Nhamjai von 10 bis
17 Uhr dann mit einem Wohlfühl-

Tag. Natürlich hat Nhamjai Thai
Massagen auch Gutscheine im
Angebot. Wer Zeit zum Durchat-
men verschenken möchte, ist
beim Team um Nearnat Günther
an der richtigen Adresse. Termine
und Infos: Tel. 0941/58612868;
0179/4384405; www.thai-massa
gen-schulungen.de.

Spitzenservice
Große Auszeichnung für die
CONCEPTNET GmbH. Das
Unternehmen aus Regensburg
und Straubing zählt zu Bayerns
besten Serviceleistern. Das
Zertifikat dafür gab’s im
Rahmen des „Dritten
Bayerischen Qualitätstages“.

Zu den Ausgezeichneten zäh-
len 61 Unternehmen und die
Stadt Volkach. Das Zertifikat für
die erfolgreiche Implementierung
des Qualitätsmanagement-Sys-
tems „ServiceQualität Deutsch-
land in Bayern“ überreichten
Bayerns Wirtschaftsstaatssekre-
tärin Katja Hessel und Ulrich
Brandl, Präsident des Bayeri-
schen Hotel- und Gaststättenver-

bands (BGH). In seiner Rede
machte Brandl darauf aufmerk-
sam, dass alle Dienstleister täg-
lich aufs Neue auf ihrer eigenen
Bühne stünden. „Sie müssen sich,
sobald ihre Geschäftstüre öffnet,
durch außergewöhnliche Dienst-
leistungsqualität beweisen“, so
der BGH-Präsident. „Nur, wem es
gelingt,

den Betrieb auch auf unausge-
sprochene Wünsche der Kunden
auszurichten, wird sich erfolg-
reich im Markt behaupten.“ Seit
mittlerweile 15 Jahren erfolgreich
ist die CONCEPTNET GmbH. Die
Freude über die Auszeichnung
war bei den Chefs und Qualitäts-
coaches Bernd Steiner und Chris-
tian Meier natürlich groß. 

Max Greger jun. am Klavier

Und wieder droht
der Engpass
Die Winterreifen-Saison ist voll
im Gang. Wer noch keine hat,
sollte schnell beim ESKA
Reifendienst (Donaustaufer
Straße 86) vorbeisausen. Denn
die begehrte Ware ist schon
wieder am Ausgehen.

Vor allem Winterreifen für
Transporter und PS-starke SUV
sind schon jetzt Mangelware.
Der Grund: Die Industrie bringt
zu wenig Ware auf den freien
Markt. Dadurch werden Winter-
reifen nicht nur knapp, sondern
auch teuer. „Die Preise liegen
um 20 bis 30 Prozent höher als
in den Vorjahren“, sagt ESKA-
Niederlassungsleiter Gordon
Bittner. Schuld daran ist auch
der Umweg über den teuren

Großhandel. „Es sind nicht die
Reifen-Händler vor Ort, die sich
eine goldene Nase verdienen“,
stellt Bittner klar. Auch was die
Winterreifen-Pflicht betrifft,
herrsche bei seinen Kunden
Planlosigkeit. Fakt ist: Ein festes
Datum für den Wechsel gibt es
nicht. „Wenn es die Witterung
verlangt, müssen Reifen mit
M+S-Kennzeichnung am Auto
sein“, so der Profi. Trotzdem:
Nachzügler sollten den Reifen-

wechsel nicht bis zum ersten
Schnee herauszögern und
schnell einen Termin vereinba-
ren. Dass Kunden bei ESKA in
allerbesten Händen sind, hat
Bittner mit der nagelneuen ISO-
Zertifizierung 9001 jetzt auch
schwarz auf weiß: Sie garantiert
nicht nur für neueste Technik,
sondern auch für top ausgebil-
detes Personal. Mehr Infos:
www.eska-reifendienst.de; Tel.
0941/4097101.

Neueste Technik, Spitzenpersonal: Gordon Bittner ist superstolz
aufs ISO-Zertifikat
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schüre. Garniert wird „Regens-
burg erleben“ mit Infos über kul-
turelle Highlights, Stadtplänen,
einer Liste aller Parkmöglichkei-
ten und einem Bus-Plan. Ein
Plus für alle Touristen: Die wich-
tigsten Infos serviert das Mul-
tiheft sogar auf Englisch.

40.000 Exemplare zu stei-

Zink, stellvertretender Vor-
sitzender der WGR und Ge-

mation kostenlos ein Exemplar
sichern.

Die Macher der Broschüre: Michael Quast (Geschäftsführer Stadt-
marketing Regensburg), Alfred Helbrich (Geschäftsführer WGR),
Ralf Kammermeier (Vorsitzender WGR) und Christian Omonsky
(PR+Werbung Ludwig Faust) (v. li.)

der BGH-Präsident. „Nur, wem es
gelingt,

coaches Bernd Steiner und Chris-
tian Meier natürlich groß. 

Entspannung und Erholung leicht gemacht: Das Team um Near-
nat Günther (vo. li.) weiß, wie’s geht

Bei der Preisübergabe: Ulrich Brandl, Bernd Steiner, Christian
Meier und Katja Hessel (v. li.)


